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1. Allgemeine Verwaltungs-Sachen.

Auf Grund des F. 362 des Strafgesetzbuchs sind,
1. der Bäckergeselle Karl Wild aus Zwittau in Mähren, 28 Jahre alt,
2. der Glasspinner Ignaz Löffler aus Proschwitz bei Reichenberg in Böhmen, 34 Jahre alt,

—. —.

3. der Drechslergehülfe Moritz Weingart, geboren zu Zcowa in Rußland, zuletzt wohnhaft
in Lomsha bei Bialhystock (das.), 21 Jahre alt,

nach erfolgter gerichtlicher Bestrafung zu 1 wegen Landstreichens, Bettelns und Nicht-
befolgung eines Zwangsreisepasses, zu 2 wegen Landstreichens und Bettelns, zu 3
wegen Diebstahlversuchs und Landstreichens, durch Beschluß der Königlich preußischen
Bezirksregierung in Liegnitz vom 24. Dezember v. IJ., resp. (zu 2 und 3) 15. Ja-
nuar d. J.,

4. der Arbeiter Andreas Markus Johannsen Rapp, geboren und ortsangehörig zu Thöne in
Schweden, 46 Jahre alt, nach erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen Körperverletzung,
Betrugs und Bettelns, durch Beschluß der Königlich preußischen Landdrostei in Stade vom
24. Dezember v. J.,

5. der Sattler Friedrich Ferdinand Larsen"), gebürtig aus Kopenhagen, 30 Jahre alt,
—Ge — — — ——

*) Bergl. Central-Blatt 1874 S. 96, Ziffer 11.


